
 

Vorwort zur 8. Auflage 
 
Sowohl das nationale als auch das internationale Steuerrecht gewinnen zunehmend an Be-
deutung. Dieser Satz konnte in den vergangenen Jahren immer wieder bestätigt werden und 
hat in seiner Aktualität nichts verloren. Insbesondere mit der Einführung des Authorised 
OECD Approach in das Außensteuergesetz oder der umfangreichen Änderung des § 50d 
EStG im Rahmen des Amtshilferichtlinienumsetzungsgesetzes wird der Rechtsanwender im 
Bereich des Internationalen Steuerrechts weiterhin anspruchsvollen Herausforderungen 
gegenüberstehen, für deren Bewältigung die Aneignung und Aktualisierung von Wissen 
unabdingbar sind. 
 
Aufgrund dieser hohen Komplexität und Änderungsgeschwindigkeit des Internationalen 
Steuerrechts ist es das Hauptanliegen dieses Lehrbuches, die Problembereiche grundlegend 
und nachvollziehbar darzustellen, um so ein Verständnis für internationale Sachverhalte zu 
schaffen. Zu diesem Zweck werden zahlreiche Abbildungen und zusammenfassende Dar-
stellungen verwendet, die die Systematiken und Grundprinzipien des Internationalen Steu-
errechts verdeutlichen. Viele Beispiele und Abschlussfälle dienen dabei der Überprüfung 
und Vertiefung des erworbenen Wissens.  
 
Durch die Zunahme der Bedeutung des Internationalen Steuerrechts sowohl in der Theorie 
als auch in der Praxis ergibt sich eine große Wichtigkeit von Kenntnissen im internationa-
len Steuerrecht auch für die Steuerberaterprüfung. Der Steuerberateranwärter muss davon 
ausgehen, dass in den Teilbereichen Ertragsteuerrecht und Bilanzsteuerrecht mindestens ein 
Sachverhalt dem Internationalen Steuerrecht gewidmet ist. Kenntnisse des Aufbaus und der 
Funktionsweise von Doppelbesteuerungsabkommen sowie die Fähigkeit, ausgehändigte 
Auszüge eines Doppelbesteuerungsabkommens schnell erfassen und anwenden zu können, 
werden ebenfalls erwartet. Ich hoffe, dass die einhellig positiven Erfahrungsberichte der 
Leser der Vorauflagen bezüglich der Prüfungsaufgaben zum Internationalen Steuerrecht 
auch durch die Leser dieser 9. Auflage fortgesetzt werden können. 
 
Das Buch basiert auf dem Rechtsstand 01. August 2014. 
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